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"Für die geile Saison"
bedankten sich die Fans
des FC Haunstetten bei
den Kickern. Als
Aufsteiger schaffte die
Truppe von Trainer Jochen
Wagner (links) das
Kunststück, sich mit einem
4:0-Derbyerfolg in
Plankstetten die
Vizemeisterschaft zu
sichern. Für die Kreisliga-
Relegation wünschten
auch FCH-Vereinschef
Xaver Wittmann (rechts
stehend) und
Abteilungsleiter Stephan
Zaigler (2. von links) viel
Glück. - Foto: Fanderl

Der FCH ist Vize!

Plankstetten/Haunstetten (htr) Die Fußballer des FC Haunstetten
sicherten sich am letzten Spieltag mit einem 4:0-Sieg beim FC
Plankstetten die Vizemeisterschaft in der Kreisklasse Neumarkt Süd
und somit die Berechtigung zur Aufstiegsrelegation zur Kreisliga
Neumarkt. Nun beginnt für den FC der Aufstiegsmarathon, denn um
einen freien Platz in der Kreisliga kämpfen heuer sieben
Mannschaften.

Das Nachbarderby in Plankstetten vor großer
Zuschauerkulisse beherrschte von Beginn an der
FC Haunstetten. Bereits in der 12. Minute gelang
Markus Werner das 0:1 mit einem sehenswertem
Kopfball nach Flanke von Tobias Mehringer.
Werner hatte nach einer halben Stunde auch das
0:2 auf dem Fuß, doch eine Hereingabe von
Daniel Netter bugsierte er frei stehend aus acht
Metern über das Tor. Plankstettens Stürmer
waren vor der Pause bei der aufmerksamen
FC-Abwehr weitgehend abgemeldet.
Die Gastgeber starteten in die zweite Spielhälfte
mit mehr Einsatz und einem gekonnten Spielzug:
Matthias Kiehner war nach einem Angriff über die
linke Seite in Mittelstürmerposition völlig frei,
seinen Schuss wehrte Torwart Haun-stettens
Schlussmann Rainer Reiter mit einem Reflex
großartig ab. Zehn Minuten später war er bei
einem platziert geschossenen Freistoß wieder auf
dem Posten und rettete die knappe Führung.
Dazwischen hatte sich der FC Plankstetten mit

einer gelbroten Karte für Andreas Dürr selbst geschwächt und auf zehn Spieler
reduziert.

Dennoch dauerte es bis zur 76. Minute, bis das für Haunstetten erlösende 0:2
fiel. Nach einem Eckball von Jeton Shala zog Matthias Schneider aus rund 20
Metern ab, und der Ball schlug unhaltbar im langen Eck ein. Danach hätte
A-Juniorenspieler Jonas Schneider in seinem ersten Einsatz für die Senioren
für die Entscheidung sorgen können, doch zwei Mal scheiterte er am glänzend
reagierenden Torhüter des FCP.

Wie man es besser macht, zeigte kurz darauf Routinier Shala. Beim 0:3 in der
81. Minute umkurvte er den Torhüter und vollendete sicher. Eine Minute
später ließ er nach schönem Pass von Michael Jakob Verteidiger und Torwart
alt aussehen und setzte mit dem 0:4 den Schlusspunkt unter eine sehenswerte
Partie.

Nach dem Schlusspfiff strahlten Trainer Jochen Wagner und seine Spieler um
die Wette, denn diese Leistung hätte dem Aufsteiger vor der Saison niemand
zugetraut, und vielleicht geht es ja noch etwas besser.

FC Haunstetten: Rainer Reiter, Florian Ferstl, Florian Bauer, Michael Jakob,
Stephan Kiehner Daniel Netter, Peter Sahliger, Matthias Buchberger, Tobias
Mehringer (68. Matthias Schneider), Jeton Shala (85. Christian Kögler),
Markus Werner (58. Jonas Schneider).

Von Hubert Schneider
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